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So. 9.30 Uhr gottesdienst
St.-Marien-Kirche Wittstock
kirchplatz 1: So. 14 Uhr Musikali-
sche andacht zum advent, 2. ad-
vent;Mi. 18 Uhr friedensandacht

Wulfersdorf
Ev. Kirche Wulfersdorf dorf-
str. 56: So. 9.30 Uhr gottesdienst -
Wulfersdorf, 2. advent

Wusterhausen
Pflegeheim Borchertstraße bor-
chertstr. 9: Fr. 15 Uhr gottesdienst

BERATUNG & HILFE

Wittstock
Familienzentrum „Elki“ burg-
str. 46:Mo. 14-18 Uhr,Di., Do. 10-
18 Uhr,Mi. 13-16 Uhr beratung,
kreatives gestalten, Spiel-/buchver-
leih, Unterstützung beim home-
schooling, tel. 03394/404752 und
0152/01599212, zusätzliche telefo-
nische Sprechzeiten: Mo 18-20 Uhr,
Mi 11-13 Uhr
Kontakt- und Beratungsstelle
der Awo Markt 8: Sa. 9.30-13 Uhr,
Di. 10-18 Uhr,Do. 12-18 Uhr, Fr.
10-13 Uhr tel. erreichbar unter
03394/444213 und per E-Mail:
kbs.wittstock@awo-opr.de., Mo und
Mi gesprächstermine.
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-zetkin-Str. 7:Mo. 13-15 Uhr,
Mi. 16-18 Uhr Selbsthilfewerkstatt

TOURIST-INFORMATION

Kyritz
Kultur- und Tourismusbüro
tel. 033971/85255, Maxim-gorki-
Str. 32:Mo., Mi., Do. 10-16 Uhr,
Di. 10-17 Uhr, Fr. 9-14 Uhr geöffnet

Wusterhausen
Touristinformation
tel. 033979/87760, am Markt 3:
Sa. 10-16 Uhr,Di. 13-18 Uhr,Do.,
Fr. 10-17 Uhr geöffnet

alle angaben ohne gewähr

Kein Blatt vorm Mund
handeln?SeinHandlungsdealraum istder schmale
Grat zwischen Fraktionszwang und Lobbyismus
und zwischen Eigenheim und Fremdbestimmung.
Rechts die Partei, links der Aufsichtsrat, hinter ihm
seine Frau und vor ihm die Karriere. In der Sprech-
stundeweicht der Politiker nie den Fragen der Zeit
aus. Nur den Antworten.
Wer mehr von Lothar Bölck hören möchte, sollte
sich rechtzeitig Karten sichern. Der Kabarettist
steht am 29. Dezember ab 15 Uhr auf der Bühne
vonOlafsWerkstatt und nimmt kein Blattt vor den
Mund. Karten können unter www.olafs-werk-
statt.de oder unter Tel. 033970/14423 bestellt
werden. Ab 14 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen.
Text: WS, Foto: Foto-Atelier Schroeder

Schon als Pförtner in „Kanzleramt Pforte D“ im
mdr hat Lothar Bölck kein Blatt vor den Mund

genommen. Nun zeigt er am Sonntag, dem 29.
Dezember, in Olafs Werkstatt, dass seine Zunge
noch immer scharf wie eine Rasierklinge ist.
Politiker sind wie Immobilien: Unbeweglich, aber
käuflich. Zwar lautet am Anfang seiner Laufbahn
dasMotto des Politikers: Ge(h)wissen. Doch schon
bald läuft er. Nur noch seiner Lobbynach. Erst geht
er zu Fuß, später nur noch bei Fuß. Statt Demokra-
tie wagen, fordert er einen Dienstwagen.
Die Metamorphose des Politikers: Vom Diener
eines Volkes zum Dealer zweier Herren. Dealen
heißt handeln. Die morgendliche Frage jedes Poli-
tikers lautet also: Wie kann ich dealen ohne zu

Dessow
Kirche So. 10.30 Uhr gottesdienst

Dreetz
Diakonie Dreetz Schulstr. 2: Fr.
11 Uhr andacht

Heiligengrabe
Gemeindehaus Heiligengrabe
So. 10.15 Uhr gottesdienst

Kyritz
St. Marienkirche Kyritz
Johann-Sebastian-bach-Str. 51:
So. 10.30 Uhr advents-gottes-
dienst

Neustadt
Seniorenheim Dosseblick
Prinz-von-homburg-Str. 37: Fr.
10 Uhr gottesdienst

Stüdenitz
Ev. Kirche Stüdenitz lohmer Str.:
So. 10.30 Uhr familiengottesdienst

Vichel
Vicheler Dorfkirche dorfstr. 31:
So. 14 Uhr andacht

Wittstock
Dorfkirche Zootzen dorfstr. 3:

Wenn die Böckchen-Bande
Weihnachten feiert, geht es et-
was anders zu als in den traditio-
nellen Weihnachtsmärchen.
Böckchen-Bande nennen sich
drei Ziegenböcke unterschiedli-
chen Alters, die gemeinsam in
einer Gegend leben, in der es im
Dezember ausreichend Schnee
gibt. Das ist erklärlich, denn der
Autor Bjørn F. Rørvik und seine Il-
lustratorin Gry Moursund kom-
men aus Norwegen. Bjørn F.
Rørvik ist einer derbekanntesten
Kinderbuchautoren des skandi-
navischen Landes.
Die drei Böckchen in diesem

ansprechend gestalteten Kin-
derbuch sind sich nicht ganz si-
cher, ob denn der Weihnachts-
mannzu ihnenkommenunddas
ersehnte Geschenk mitbringen
wird. Am Bravsein kann es wohl
nicht liegen, denn sie wissen,
dass auch Kinder, die nicht brav
sind, Geschenke bekommen.
Außerdem sind sie doch brav, ist
das kleinste Böckchen über-
zeugt. Doch wenn der Weih-
nachtsmann kein Google Maps
hat, kann er sie vielleicht gar
nicht finden.

Der Don-Kosaken-Chor Serge
Jaroff gibt am 18. Januar 2025
ein Konzert in Papenbruch.
foto: Promo

lieBenthal/JaBel. Viele
kennen die Adventsveranstal-
tungen, zu denen seit Jahren
die große Kirche von Blandi-
kow stets restlos überfüllt ist.
Die Initiatorinnen sind Ina

Schwarz und Monika Pehl-
grim, besser bekannt unter dem
Namen „Die zwei von neben-
an“.Wer die beiden auch in die-
sem Jahr in Blandikow verpasst
hat, für den gibt es jetzt noch-
mals Möglichkeiten, sich an ad-
ventlichen Liedern zu erfreuen.
„Die zwei von nebenan“, ver-

stärkt durchManfred Kuhnt aus
Papenbruch,werden ammorgi-
gen Sonntag, dem 8. Dezem-
ber, ab 14 Uhr in der Lieben-
thaler Kirche und amdarauf fol-
genden Samstag, dem 14. De-

hiER findEn SiE hilfE

NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
feuerwehr: 112
behördenruf: 115

krankentransport:
0331/1 92 22

zahnärztl. notdienst:
0331/3 70 10

apotheken:
0800/0 02 28 33

frauenhaus und
frauenberatungsstelle:
03391/23 03

telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Weißer Ring, außenstelle oPR, opfer-
beratung und opferhilfe:
0173/43 84 47 2

alzheimer-beratungsstelle:
0180/3 22 45 22

giftnotruf brandenburg:
030/1 92 40

kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
augenärzte:
01805/5 82 22 35 15

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- und kreditkarten:
116 116

alle angaben ohne gewähr.
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KINDER & JUGEND

Wittstock
Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ Eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr.
13-19 Uhr geöffnet;Do. 15 Uhr
Siebdruckworkshop für kinder und
Jugendliche von zehn bis 18 Jahre

KURSE &WORKSHOPS

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-zetkin-Str. 7:Mo. 9-10, 10-
11 Uhr, Fr. 10-11 Uhr handykurse
für interessierte 60+; Fr. 9 Uhr
Sturzprävention, anmeldung unter
tel. 03394/475916
Volkssolidarität tel.
03394/47590, Poststr. 11:Mi.
9 Uhr Sturzprävention, anmeldung
unter tel. 03394/475916

SENIOREN

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-zetkin-Str. 7:Di., Do. 13-
16 Uhr karten spielen, Rommé
Volkssolidarität tel.
03394/47590, Poststr. 11:Di. 9-
11 Uhr Plauderstübchen;Di. 12.30-
15.30 Uhr karten spielen, Skat und
Rommé

SOZIALES

Wittstock
Bürgerhaus Dranse dranser dorf-
str.:Mi. 18 Uhr tanzkurs kreistänze
und Standardtänze
Schwimmhalle im Freizeitzent-
rum tel. 03394/433240, Rheinsber-
ger Str. 6: Sa., So. 9-17 Uhr,Di.,
Mi. 15-20.30 Uhr,Do., Fr. 15-
21.30 Uhr geöffnet

KIRCHE

Dahlhausen
Ev. Kirche Dahlhausen horster
Str.: So. 10.30 Uhr gottesdienst

Da stimmt etwas nicht mit
demWeihnachtsmann

Sicherheitshalberhaben sie al-
les fürWeihnachten vorbereitet,
einen Tannenbaum aus dem
Wald geholt, das Haus ge-
schmückt, ein Pfefferkuchen-
haus gebaut und sogar einen
Wunschzettel geschrieben.
Doch ist es wirklich der Weih-
nachtsmann, der dann am Heili-
gen Abend an ihre Tür klopft?
Überraschende Wendungen

lassen sich auch in so einer klei-
nen Geschichte auf wenigen
Seiten spannend und humorvoll
erzählen. Das durchgehend il-
lustrierte Buch gewinnt einen
besonderen Reiz dadurch, dass
Gry Moursund das moderne
Märchen im Stil der naiven
Zeichnungen von Kindergarten-
kindern und jüngeren Schulkin-
dern farbenfroh gestaltet hat
und es darin sehr viele Gelegen-
heiten für Entdeckungen gibt.
Der Wolf aus dem Grimm’schen
Märchen mit den sieben Geiß-
lein lässt grüßen, aber es wird
kein Wolf sein, der mit rauer
Stimme Einlass begehrt, son-
dern ein anderer, den Ziegen
nicht ganz unbekannter nordi-
scher Gast, den sie auf winter-
sportliche Weise abservieren.
Ein vergnügliches Buch, ideal
zum gemeinsamen Lesen mit
Kindern und Enkelkindern.
Auch jüngere Lesekinder wer-
dendaran ihren Spaßhabenund
vielleicht neugierig sein auf wei-
tere Bücher mit der Böckchen-
Bande und ihren Abenteuern,
die sie im Schwimmbad, in der
Schule und im Altersheim erle-
ben. rv

2 Rørvik, B.; Moursund, G.: Die
Böckchen-Bande feuert Weih-
nachten. Klett Kinderbuch, 2024.

Cover: Verlag

BuchtiPP

DerWochenspiegel veröffentlicht in lo-
ser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen Stammtisch Wittstock. Da-
für vielen Dank! Und Ihnen, liebe Lese-
rinnen und Leser, viel Vergnügen beim
Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Wenn de Doog körter warrn, dat Loof an de Bööm farvig, denn
duert dat nich mehr lang un dat is baldWiehnachten. Mit’n veerten
Sünndag vör Wiehnacht fangt de Adventstied an, dat is ok de
Anfang von’n Karkenjohr. Dat is de schöne Tied der Vorfreid,
vörbereiten un besinnen op Wiehnachten – „Das Fest der Geburt
Jesu“. Wi schölen de Tied nütten un uns freun op de groot op uns
tokomen „Ankunft“. Jeder Minsch kann dat, wenn he will, sik
inwennig dorop instelln, wenn he blots glöövt. Dat is freewillig un
kost keen Geld.
Dat Schönste för de Kinner is dat Uphangen von de

Adventskalenners. De Kalenner wiest, wo lang dat noch duurt bit
Hiligavend. De Adventskranz mit veer Lichter draff nich fehlen. För
de Kinner gifft dat den Nikolausdag – an’n sößten Christmoond.
Dann stellt se ehr SchohunStevel op’t Finsterbrett orrer nabuten.De
Nikolaus leggt dor över Nacht lüttje Geschenke rin. Dat gifft uk
Öllern, de ehr Schoh dorneben stelln.
Schön kommodig inne Familie warrt de Adventssünndag eerst,

wenn’t namiddags Adventskaffee gifft. Denn brenn’n de Lichter
an’n Adventskranz un buten ward dat langsam düster. Man singt
tosomen Leeder orrer hört sik Wiehnachtsleeder an, dorto smeckt
Bruunkooken goot. Veele Wahnstuvens sind smuck utstaffeert, dat
paßt goot in disse Vörwiehnachtstied.
De anfungen Wunschzeddels mit lüttje un grote Drööm warrn

fardig schreven. Nu kann jedereen sik freien opWiehnachten.
A. Müllenberg

De Adventstied
Stimmenglanz und große Gefühle
don-kosaken-Chor Serge Jaroff singt am 18. Januar in der kirche von Papenbruch
PaPenBruch. Zu einem be-
sonderen musikalischen Jah-
resauftakt lädt Papenbruch mit
demKonzert desDon-Kosaken-
Chores Serge Jaroff ein.
Der Auftritt findet am Sonn-

abend, dem 18. Januar 2025,
ab 16 Uhr in der Papenbrucher
Kirche statt. Die Kirche ist ge-
heizt.
Der eindrucksvolle und

stimmgewaltige Traditionschor
wird mit einem neuen Konzert-
Programm zum ersten Mal in
der Region gastieren.
Die Sänger stammen aus-

schließlich aus der Ukraine. Ein
musikalisches Fest großer Stim-
men, innige Gesänge, aber
auch stimmlich akzentuierte
Gesangsakrobatik erwartet die
Zuhörer.
Wanja Hlibka, der künstleri-

sche Leiter des Chores, hat viele
Jahre selbst als jüngster Solist im

weltberühmten Chor von Serge
Jaroff gesungen und hat die
Original-Arrangements als Aus-
gangsbasis seiner künstleri-
schenArbeit nutzen dürfen. Die
Sänger begeistern mit festli-
chen Kirchengesängen und
volkstümlichen Weisen.
Karten im Vorverkauf gibt es

im Evangelischen Pfarramt in
Papenbruch (Tel. 03394/
721322), im Evangelischen Ge-
meindebüro in Wittstock,
Sankt-Marien-Straße 8 (Tel.
03394/433314) und in der
Wittstocker Touristinformation,
Am Bahnhof 2, Tel. 03394/
429550. Restkarten sind an der
Konzertkasse erhältlich. WS

zember, ab 17 Uhr in der evan-
gelischen Kirche in Jabel erwar-
tet.
Alle Besucher sind herzlich

willkommen. Der Eintritt ist frei,
am Ausgang wird jedoch um
eine Spende gebeten. WS

„Die zwei von nebenan“ prä-
sentieren adventliche Lieder.
foto: adobe Stock/africa Studio

Musik zum Advent
in Liebenthal
und Jabel
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